Fachspezifische Bestimmungen Fach Werte und Normen

1. Pflichtmodule (Umfang 51 Credits):

	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen (nachdrücklich empfohlen)
	Prüfungsanforderungen 


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvorleistungen
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Phi.2

Basismodul „Praktische Philosophie“

Teilmodul 1: Einführungskurs

Teilmodul 2: 

Basisseminar

(H, K oder E)
	keine
	Verständnis zentraler Begriffe, Probleme und Theorieansätze der praktischen Philosophie. Darstellung und Diskussion von Themen der praktischen Philosophie auf elementarem Niveau in schriftlicher Form (Klausur, Essay, Hausarbeit).
	In Teilmodul 2: Protokoll oder Kurzreferat; regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar
	Teilmodul 1: 

90 Min. Klausur

Teilmodul 2H: Hausarbeit (ca. 10 S.)

Teilmodul 2K: 

120 Min. Klausur

Teilmodul 2E: kleinere schriftl. Leistungen (Essays) im Umfang von ca. 10 S.
	8 C

4 SWS

	B.RelW.101

Basismodul Religionswissenschaft

Teilmodul 1: Grundkurs Religions​wissenschaft (PS u. V)

Teilmodul 2: Terminologiekurs
	keine
	Historische und inhaltliche Grundkenntnisse zur religiösen Tradition und Praxis von „Weltreligionen“ und Neuen Religiösen Bewegungen

christentumskundliche Grundkenntnisse (Kanon, Geschichte, Traditionen und Grundlehren, Personen)

Klärung von  Grundbegriffen der Religionswissenschaft
	In Teilmodul 1: Kurzreferat (15 min.) oder Essay (ca. 7 S.)


	Teilmodul 1: 

1 2std Klausur 

120 Min.

Teilmodul 2:

Kurzreferat (15 Min.) oder Essay (ca. 7 S.)


	7 C

5 SWS


	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Phi.4

Basismodul Logik1
	keine
	Verständnis elementarer Begriffe der Logik; Analyse und Formalisierung einfacher Aussagen und Schlüsse; Kenntnis eines logischen Kalküls. Bearbeitung von Übungsaufgaben in einer Klausur.
	keine


	Klausur 
(120 Minuten)
	5 C

4 SWS

	B.Phi.12A.WuN

fachwiss./fach-didaktisches Modul

“Vermittlungskompetenz” 

Teilmodul 1 

(R od. K): Unterrichtsdidaktik 

Teilmodul 2:

Außerschulische Vermittlung
	Basismodule 1-4
	Fähigkeit zur Vermittlung von Problemstellungen des Fachs Werte und Normen im schulischen und außerschulischen Bereich
	keine


	Teilmodul 1R: Referat 

Teilmodul 1K: 90-minütige Klausur

Teilmodul 2: Abfassung eines fachvermittelnden Textes
	6 C

4 SWS



	B.Phi.6

Aufbaumodul „Praktische Philosophie“

Teilmodul 1: Aufbauergänzungskurs

Teilmodul 2: Aufbauseminar

(H, K oder E)
	Basismodul „Praktische Philosophie“
	Eingehende Kenntnis ausgewählter Probleme und Theorien der praktischen Philosophie. Sachgemäße u. differenzierte Erörterung von Themen der praktischen Philosophie in schriftlicher Form (Klausur, Essay, Hausarbeit).
	In Teilmodul 2: kleinere schriftliche oder mündliche Leistung (Protokoll, mdl. Referat); regelmäßige Teilnahme an einem Proseminar
	Teilmodul 1: 
90-min. Klausur

Teilmodul 2H: Hausarbeit (ca. 10 S.)

Teilmodul 2K: 
120-min. Klausur

Teilmodul 2E: kleinere schriftl. Leistungen (Essays) im Umfang von ca. 10 S.
	8 C

4 SWS


	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzungen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.RelW.102

Aufbaumodul Religionswissenschaft
	B.RelW.101

Basismodul Religionswissenschaft
	Exemplarische Erweiterung der religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse 

Wahloption 1

1 historische LV

1 systematische LV

Wahloption 2

1 historische LV

plus schr. Hausarbeit (20 S.)

zu einer syst. Fragestellung
	Keine


	Mündl. Prüfung 
(30 Min.)
	6 C

2-4 SWS



	B.Phi.8.WuN

Vertiefungsmodul Praktische Philosophie

(H oder M)
	Basismodul Praktische Philosophie, Basismodul Religionswissenschaft, Basismodul Logik, entweder Modul Einführung in die politische Theorie oder Modul Einführung in die Soziologie, Aufbaumodul Praktische Philosophie
	Gründliche Kenntnis eines Problembereichs der praktischen Philosophie. Kritische u. eigenständige Behandlung eines Themas in schriftlicher oder mündlicher Form.
	Regelmäßige Teilnahme an einem Hauptseminar


	H: Hausarbeit 
(ca. 15 S.)

M: 30-minütige mündl. Prüfung
	6 C

4 SWS

	B.RelW.103

Vertiefungsmodul Religionswissenschaft
	Basismodul Praktische Philosophie, Basismodul Religionswissenschaft, Basismodul Logik, entweder Modul Einführung in die politische Theorie oder Modul Einführung in die Soziologie, Aufbaumodul Religionswissenschaft
	Vertiefung und Anwendung der religionsgeschichtlichen und systematisch-religionswissenschaftlichen Kenntnisse unter Berücksichtigung von WuN/Ethik-Themen im Rahmen einer wiss. Hausarbeit

Anm.: Wenn im Aufbaumodul die systematische LV (2) durch eine schr. Arbeit ersetzt wurde, muss im Vertiefungsmodul ein systematisches Seminar belegt werden.
	keine


	Seminararbeit

(ca. 20 S.)
	5 C

2 SWS




2. Wahlpflichtmodule (Umfang 18 C)

Unter den Wahlpflichtmodulen wählen die Studierenden entweder mit dem Modul Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte und dem Aufbaumodul Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns einen politikwissenschaftlichen Schwerpunkt, oder mit dem Modul Einführung in die Soziologie und den beiden Aufbaumodulen Soziologie einen soziologischen Schwerpunkt. (Insgesamt sind Module im Umfang von 18 C zu belegen.)
	Modultitel
	Zugangsvor-aus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzun-gen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Pol.2.WuN

Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte1
	keine
	· Einsicht in die historische Wandlungsdimension normativer Problemstrukturen und Fragestellungen

· Fähigkeit zur systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden 

· Einsicht in die Bedeutung klassischer normativer Fragestellungen für gegenwärtige Probleme

· Theoretische Texte verstehen und wiedergeben, Argumente verteidigen, Gegenargumente entwickeln, Diskussionen strukturieren.
	Keine
	Teilmodulprüfung1:

Klausur (90 Min.),

Teilmodulprüfung 2: Referat (von ca. 20 Minuten Dauer) und 3-5 Thesen-papiere (à 2 Seiten) und schriftliche Hausarbeit von ca. 10 Seiten
	10 C

4 SWS

	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie 

	keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie Grundkenntnisse in soziologischer Denk- und Argumentationsweise, einen Überblick über die Themenfelder der Soziologie sowie erste komparative Einblicke in die höchst unterschiedlichen Strukturen moderner Gesellschaften gewonnen haben.
	Keine
	Klausur (90 Min.) (unbenotet)
	8 C

4 SWS


	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Voraussetzun-gen für die Zulassung zur Prüfung (Prüfungsvor-leistungen)
	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	B.Pol.7.WuN

Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns
	B.Pol.2 WUN

Einführung in die Politische Theorie und Ideen-geschichte
	Fähigkeit der Einschätzung historischer und kultureller Voraussetzun​gen politischen Handelns sowie der Folgen einer Erosion klassischer sozialmoralischer und religiöser Milieus. Erkennen der Bedeutung von Sinnstiftung in sozial und mental fragmentierten Gesellschaften. Fähigkeit zur Verortung von politischen Institutionen in Deutungskontexten.
	Keine
	Teilmodulprüfung 1:

Referat 20 Minuten) mit Thesenpapier (ca. 2 Seiten) und Hausarbeit ca 15 Seiten)

Teilmodulprüfung 2:

Referat ca. 20 Minuten) mit Thesenpapier (ca. 2 Seiten) und Hausarbeit ca. 15 Seiten)
	8 C

4 SWS

	B.Soz.6ab.WuN

Aufbaumodul Soziologie 1: Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates

Vorlesung und

Proseminar


	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie
	· Überblick über die soziologischen Felder des Wohlfahrtsstaates und der Politischen Soziologie unter Berücksichtigung der historischen Entwicklung des Geschlechterverhältnisses 

· Geschichte des Wohlfahrtsstaates 

· Bedeutung sozialpolitischer Prinzipien 

· Formen und Veränderungsfaktoren staatlicher Herrschaft 
	Regelmäßige Teilnahme an dem Proseminar
	Modulprüfung:

Klausur (90 Minuten)


	5 C

4 SWS

	B.Soz.7ab.WuN

Aufbaumodul Soziologie 2: Kultursoziologie

Vorlesung und 

Proseminar
	B.Soz.1

Einführung in die Soziologie
	· Überblick über kultursoziologische Fragestellungen 

· kulturelle Entwicklung moderner Gesellschaften
	Regelmäßige Teilnahme an dem Proseminar
	Modulprüfung:

Klausur (90 Minuten)


	5 C

4 SWS


In den Teilfächern Philosophie und Religionswissenschaft ist (mindestens) je eine schriftliche Hausarbeit anzufertigen. 

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit:

Voraussetzung für die Zulassung zur BA-Arbeit sind 56 Credits fachwissenschaftlichen Studiums einschließlich der Anfertigung je einer Hausarbeit in den Teilfächern Philosophie und Religionswissenschaft. 
